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Expertenrat bei
Rentenanträgen

DÖRVERDEN � Die Beraterin
der Deutschen Rentenversi-
cherung ist am Donnerstag,
15. November, von 16 bis 17
Uhr, im Rathaus in Dörver-
den, Zimmer 25, zu Gast. Ga-
briele Luttmann aus Bending-
bostel bietet ihre kostenlose
Beratung in allen Fragen der
Rentenversicherung an. Sie
steht auch außerhalb der
Sprechzeiten den Versicher-
ten, besonders für die Bean-
tragung von Renten und Hin-
terbliebenenrenten, nach te-
lefonischer Vereinbarung un-
ter 04237/543 zur Verfügung.
Die Versicherungsunterlagen
und der Personalausweis sind
mitzubringen.

Dunkle Wolken über Bendingbostel bringen den Sieg
Wie gestern bereits berichtet, ste-
hen die Gewinner des Fotowettbe-
werbs der Gemeinde Kirchlinteln
fest. Das Siegerfoto wollen wir Ih-
nen nicht vorenthalten. Roger Ma-

thewes aus Bendingbostel gelang
dieses spektakuläre Bild von einem
Unwetter, das die Jury am meisten
beeindruckte. Thema des jährlich
stattfindenden Wettbewerbs wa-

ren diesmal die Jahreszeiten. Das
Gewitterfoto repräsentiert den
Sommer. Wer sich die anderen
Wettbewerbsbeiträge anschauen
will, kann dies im Rathaus Kirchlin-

teln, erster Stock, zu den Öffnungs-
zeiten tun. In Kürze sollen die Ge-
winnerbilder auch online zu sehen
sein unter www.kirchlinteln.de.
� Foto: Mathewes

Hülsener wollen
Projektchor gründen

140 Jahre Männergesangverein Concordia
HÜLSEN � Der Männergesang-
verein Concordia Hülsen
kann im kommenden Jahr
auf sein 140-jähriges Beste-
hen zurückblicken. Aus die-
sem Anlass soll ein Projekt-
chor gebildet werden. Mit
diesem soll im Laufe von cir-
ca 16 Wochen gemeinsam an-
sprechendes Liedgut einge-
übt werden. Die Auswahl
dazu trifft der Chor gemein-
sam mit seinem Leiter Tho-
mas Fietzke-Nowak und den
hoffentlich zahlreichen Inte-
ressierten. So soll zum Bei-
spiel an Stücken von Udo Jür-
gens oder Udo Lindenberg ge-
arbeitet werden.

Am 22. Januar, um 19.30
Uhr, soll es losgehen. Alle, die
Spaß am Singen haben, tref-
fen sich dann in der Infostät-
te der Schafställe Hülsen. Es
soll bis zum 21. Mai zunächst
einmal wöchentlich geprobt
werden. Am 26. Mai wird in
Verbindung mit dem Backtag
des Kulturförderkreises ein
„Singen unter den Eichen“
den krönenden Abschluss bil-
den. Als Gast wird auch der
Frauenchor „Leicht getönt“
dabei sein.

„Wir freuen uns über jeden
Interessierten, insbesondere

laden wir unsere Förderer
und ehemals aktiven Sänger
dazu ein“, heißt es seitens
des Chors.

Für Fragen und Anmeldun-
gen steht Ronald Liss, Telefon
04239/1589, gerne zur Verfü-
gung. Wer schon einmal
schnuppern möchte – diens-
tags ab 18.30 Uhr wird in der
Infostätte gesungen. Kurzent-
schlossene kommen am 22.
Januar einfach vorbei und
singen mit. � kt

Chorleiter Thomas Fietzke-No-
wak und die Chormitglieder
freuen sich auf zahlreiche Inte-
ressierte, die Spaß am Singen
haben.
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Heilige Messe
in St. Petri

KIRCHLINTELN � Die katholi-
schen Christen aus Kirchlin-
teln und den umliegenden
Ortschaften feiern am Diens-
tag, 13. November, um 17.30
Uhr, in der St.-Petri-Kirche in
Kirchlinteln die Heilige Mes-
se. Anschließend besteht die
Möglichkeit zu einem gemüt-
lichen Beisammensein im Ge-
meindehaus. Gäste sind zur
Messe und zum anschließen-
den Treffen eingeladen.

Treffen zum
Gottesdienst

HOLTUM(GEEST) � Zum Geden-
ken der Gefallenen und Toten
der Weltkriege werden die
Mitglieder des Schützenver-
eins und die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Hol-
tum (Geest) am Sonnabend,
18. November, um 19 Uhr, in
der Kapelle am Gottesdienst
mit anschließender Kranz-
niederlegung teilnehmen.
Treffen in Uniform ist um
18.45 Uhr am Feuerwehr-
haus. Es wird um gute Beteili-
gung gebeten.

Weihnachtliches
Basteln für Kinder
WESTEN � Das Mehrgeneratio-
nenhaus Dörverden im Amts-
haus Westen führt am Sams-
tag, 17. November, 14 bis 17
Uhr, ein Weihnachtsbasteln
für Kinder durch. Es werden
Adventsschmuck und Deko-
rationen angefertigt, die die
Kinder mit nach Hause neh-
men können. Der Kostenbei-
trag für die Materialien liegt
bei vier Euro. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Preisdoppelkopf
in Ahnebergen

AHNEBERGEN � Im Schützen-
haus in Ahnebergen steigt am
Freitag, 16. November, ab 19
Uhr, ein Preisdoppelkopf-Tur-
nier. Das Startgeld beträgt
zehn Euro. Es werden Fleisch-
preise ausgespielt. Interes-
sierte sind willkommen.

Volkstrauertag
mit Schützen

WESTEN � Die Westener Schüt-
zen nehmen an der örtlichen
Veranstaltung zum Volks-
trauertag am Sonntag, 18. No-
vember, teil. Die Fahnenab-
ordnung und die Mitglieder
treffen sich, möglichst in
Schützentracht, um 10.45
Uhr am Amtshaus zur Teil-
nahme am Gottesdienst und
den anschließenden Kranz-
niederlegungen vor Kirche
und Denkmal. Der Vorstand
bittet um rege Teilnahme.

Jäger und Fischer im Einsatz
für Vögel und Fledermäuse
Viele neue Nistkästen in Stedorf / Auch die Reinigung ist bereits organisiert

DÖRVERDEN � Es geht ihnen
nicht nur ums Jagen und Angeln.
Gemeinsam setzen sie sich auch
immer wieder für den Schutz der
Natur ein: Ihre gute Zusammen-
arbeit haben am Sonntag die
Verdener Sportfischer und die
Jägerschaft fortgesetzt und am
Baggerteich in Dörverden-Ste-
dorf etliche Nistkästen ange-
bracht. Insgesamt werden im
Rahmen des gemeinsamen Pro-
jekts binnen mehrerer Monate
mehr als 200 Nisthilfen für Vö-
gel und Fledermäuse aufge-
hängt, für die die Niedersächsi-
schen Bingo-Umweltstiftung
(NBU), 75 Prozent der anfallen-
den Kosten übernimmt.

Die Nisthilfen, so teilen die
beiden Vereine mit, werden
in der Umgebung der Sportfi-
scher-Seen und der 50 Feucht-
biotope angebracht, die die
Jägerschaft im Laufe der ver-
gangenen zehn Jahre im Rah-
men des Verdener Hegefonds
angelegt hat. Sie würden ei-
nen Teil der fehlenden natür-

lichen Brutmöglichkeiten
ausgleichen und daher zu
den aktiven Naturschutz-
maßnahmen zählen.

Neben den 50 Fledermaus-
höhlen kommen nach Aus-
kunft der Beteiligten auch Ni-
schenbrüter- und Großraum-
nisthöhlen mit unterschiedli-
chen Fluglochgrößen zum
Einsatz, die sowohl von Vö-
geln als auch von Fledermäu-
sen genutzt würden. Auch
das Reinigen der Nisthilfen
sei bereits organisiert und
werde bei den jährlichen Auf-
räumaktionen an den Seen
erledigt, wie der Vereinsvor-
sitzende der Sportfischer,
Wolfgang Kracht, erläuterte.

Kracht und seine Mitstreiter
sind dankbar für die Unter-
stützung durch die Nieder-
sächsische Bingo-Umweltstif-
tung, die sich aus der Glücks-
spielabgabe und aus Einnah-
men der Bingo-Umweltlotte-
rie finanziert. Der Förderbei-
trag durch die Stiftung betra-
ge insgesamt 6550 Euro. � nie

Große und kleine Naturschützer waren rund um den Baggersee im
Einsatz, um Nistkästen aufzuhängen. � Foto: Niemann

Rekordergebnis:
56 neue Bäume

Linden sind der Favorit beim Wittloher Pflanztag
WITTLOHE � „Wir pflanzen
Bäume, weil wir an die Zu-
kunft denken“, betonte Pas-
tor Wilhelm Timme beim
zwölften Pflanztag der St.-Ja-
kobi-Kirchengemeinde Witt-
lohe den Umweltaspekt der
beliebten Veranstaltung.

Die Bäume werden hierbei
traditionell von Menschen
gepflanzt, die sich über ein
besonderes Ereignis oder ei-
nen Festtag freuen oder an
verstorbene Angehörige erin-
nern wollen. „Heute wächst
unser Jakobi-Wald um weite-
re 56 Bäume, dazu kommen
als Nachpflanzung noch
sechs weitere“, so Timme.
Denn manche Setzlinge hät-
ten den heißen und regenar-
men Sommer nicht überstan-
den. Timme freute sich über
die große Zahl der Interessen-
ten, die für ein bisher nicht
erreichtes Rekordergebnis
gesorgt hätten.

Volle Wirkung erst in
80 bis 100 Jahren

Es dauere seine Zeit, bis die
Bäume ihre volle Wirkung
entfalten würden, betonte
Timme. So werde eine Rotbu-
che in etwa 80 bis 100 Jahren
eine Höhe von 20 bis 25 Me-
tern erreicht haben und der
Durchmesser der Krone 12
bis 15 Meter betragen. In ih-
rem Geäst trage sie Sommer
für Sommer etwa 600000
Blätter. An einem sonnigen
Tag verarbeite die Rotbuche
umgerechnet bis zu 18 Kilo
Kohlendioxid und so ganz ne-
benbei produziere der Baum
noch 13 Kilo Sauerstoff, den
er der Menschheit zugänglich
mache: Mit einer Tagesleis-
tung werde der Bedarf von
etwa zehn Menschen abge-
deckt. Aber erst einmal müs-
se die Rotbuche und jeder
weitere gepflanzte Setzling
darum kämpfen, um über-
haupt leben zu können. Jeder

Teilnehmer trage dazu mit
der Pflege des Waldbestandes
bei.

Für Jutta Bönsch, die im Vor-
feld dafür zuständig war, die
Setzlinge zu besorgen, war es
diesmal nicht so einfach, die
zwölf gewünschten Arten zu
ordern, erst Anfragen bei vier
Baumschulen führten zum
Erfolg. Gepflanzt wurden
Blutbuchen, Roterlen, Berg-,
Spitz-, und Feldahorn, Wild-
birne und -apfel, Ebereschen,
Blut- und Rotbuchen, Eichen
und Linden – mit 13 Setzlin-
gen diesmal der große Favo-
rit. Viele Ratschläge und
Tipps gab es von den Mitglie-
dern des Kirchenvorstandes,
die auch selbst bei der Pflanz-
aktion aktiv waren. Sie brach-
ten eine Schwedische Mehl-
beere in die Erde und spende-
ten für Pastor Christian Stein-
wede einen Baum als Dank
für seine plattdeutschen Got-
tesdienste. � rö

Für viele Familien ist der Wittlo-
her Pflanztag etwas ganz Beson-
deres. � Foto: Röttjer

Ein Zeichen für den Frieden
ARMSEN � Am Volkstrauertag, Sonntag, 18. November, geden-
ken die Armsener der Opfer der beiden Weltkriege. Antreten
ist um 8.45 Uhr beim Dorfgemeinschaftshaus. Um 9 Uhr be-
ginnt die Andacht in der Kapelle, im Anschluss wird am Eh-
renmal ein Kranz niedergelegt. Die Ansprache am Ehrenmal
hält in diesem Jahr die Vorsitzende des Schützenvereins Arm-
sen, Melanie Hooge. „Als Zeichen für den Frieden in der Welt
hat diese Veranstaltung nichts an ihrer Bedeutung verloren“,
heißt es in der Einladung.

Fotostrecke
zum Thema unter

www.kreiszeitung.de@

Kirchlinteln meldet erstmals mehr „Truppfrauen“
Erfolgreiche Feuerwehr-Grundausbildung in der Gemeinde / 23 neue Brandschützer begrüßt

KIRCHLINTELN � „Das hat es in
der Gemeindefeuerwehr
Kirchlinteln noch nicht gege-
ben, dass mehr weibliche als
männliche angehende Feuer-
wehrleute die Truppmann-
Ausbildung Teil 1 absolvier-
ten“, zeigten sich der Ge-
meinde-Ausbildungsleiter
Harald Ahlden und Bürger-
meister Wolfgang Rodewald
nach der Abschlussprüfung
sicher. Zwölf Frauen und elf
Männer aus zehn Ortsfeuer-
wehren nahmen an dem
Truppmann-Lehrgang teil.

Nach fünf Wochen theoreti-
schem und praktischem Un-
terricht an der Schule Kirch-
linteln sowie auf dem Fir-
mengelände einer Spedition
endete für die 23 Teilnehmer
jetzt dieser Abschnitt der
Ausbildung. Sie absolvierten
erfolgreich die Prüfung, die
unter den wachsamen Augen
von Experten durchgeführt
wurde. Der Abschluss dieser
Ausbildung wurde in der
Fahrzeughalle der Kirchlint-
ler Feuerwehr gefeiert.

Hier überreichten der Aus-
bildungsleiter auf Kreisebe-
ne, Thorsten Zölle, und Ge-
meindebrandmeister Holger
Müller jedem Teilnehmer das

„Starterset“: einen roten Ord-
ner mit der Lehrgangsbe-
scheinigung. Dieser sei der
Grundstein für alle weiteren
Lehrgänge im zukünftigen
Feuerwehrleben, so Holger
Müller.

Neben einigen Ortsbrand-
meistern machten sich auch
der Kreisbrandmeister Hans-
Hermann Fehling sowie der
Vorsitzende des Ausschusses
für Brandschutz und Ord-
nung, Claus-Hermann Hoops,
am Prüfungstag ein Bild vom

Ausbildungsstand der Teil-
nehmer.

Beim Abschlussgespräch im
Feuerwehrhaus Kirchlinteln
zeigte sich Harald Ahlden
sehr zufrieden mit den her-
vorragenden Leistungen bei
der schriftlichen und prakti-
schen Prüfung der Teilneh-
mer. Er bedankte sich noch
einmal bei seinem Ausbilder-
team für das Engagement. In
weiteren Grußworten wurde
der Einsatz der Prüflinge
während der Ausbildungs-

phase gelobt, die während
dieser Zeit mit der Unterstüt-
zung aus den Reihen ihrer je-
weiligen Feuerwehr rechnen
konnten.

Bei der nun folgenden
Truppmann-Ausbildung Teil2
werden standortbezogene
Kenntnisse sowie die Funkti-
on eines Truppmanns im
Lösch- und Hilfeleistungsein-
satz vermittelt. Das geschieht
in einer zweijährigen Ausbil-
dung unter der Leitung des
Ortsbrandmeisters. � rö

Abschlussfoto mit den Teilnehmern, Ausbildern und Prüfern, den Vertretern der Gemeindefeuerwehr
und den Ortsbrandmeistern sowie Bürgermeister Wolfgang Rodewald. � Foto: Röttjer
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